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AR

AR-Diorama Spätrömische 
Töpferwerkstatt 1

näher 
hinschauen

Reicht das als Nachnutzung, wenn man nur die Idee nachnuitzt? ist 
es technisch in der Zeit umsetzbar? Dann her damit!

entweder das oder 
Zeile 7

wie sieht das Interaktionsdesign aus? Was für zusätzliche Inhalte sind 
integrierbar? Gibt es ein übergreifendes Design, was nicht nur einzelne 
Dioramen bespielt, sondern eine Navigation im Museum ermöglicht? -> 
Kombination mit einem Museumsguide?

es ist wirklich nuir diese eine ansicht. Und 
eigentliuch somit nur die idee nachnutzbar und 
alles andere muss nachgebaut werden für eine 
neue ansicht. (weg zum nachbauen kann 
abheschaut werden) Sehr aufwendig, aber sehr 
schön!!

AR-Erlebniswelt Meeresforschung zu aufwendig

nur sinnvoll, wenn es im Museumsbestand ein Objekt gibt, das 
nicht gezeigt werden kann, aber so toll ist, dass es unbedingt digital 
groß aufgezogen werden soll. Gibt es da was? Dann: ist es 
technisch nachnutzbar? Die Technik ist sehr speziell. Das Museum 
müsste Tablets vor Ort anbieten. Sehr aufwendig. Viel Aufwand mit 
vielen Fragezeichen.

Kosmos Kaffee – Augmented Reality-
Anwendung zur Sonderausstellung

ist eine nette Spielerei. Gibt es ein Museumsobjekt, eine Pflanze, 
die prominent dargestellt werden könnte? Z.B. Sonnentau? Die 
Wiese? Ist die Programmierung so abwandelbar, dass man eine 
Wiese wachsen lassen könnte? Oder ist das zu anders?

Kosmos Kaffee – Augmented Reality-
Anwendung zur Sonderausstellung siehe Zeile 5

Trompe-l’œil: Ein Augmented-Reality-
Prototyp für die Gemäldegalerie 3

näher 
hinschauen

Gibt es Objekte, auf denen direkt neue Ebenen abbildbar sind? Z.B. 
Karte, Innenleben eines ausgestopften Objekts,… Ist das technisch 
viel einfacher als Zeile 3 mit Bewegt-Animationen? Dann lohnt sich 
näheres Konzepten

entweder das oder 
Zeile 3

ist das Produkt auch auf Smartphones und android übertragbar? Sonst 
nicht sinnvoll nutzbar

nur ios und auch nicht mehr auf aktuellen devices, 
wurde nur als prototyp getestet und nicht weiter 
entwickelt. Eine implementierung wäre eine 
komplette aus-programmierung 

AR Interactive Guide Tool – interpersonelle 
Ausstellungsvermittlung mit AR neu 
denken 2

näher 
hinschauen

Hat die Museumspädagogin daran Interesse? Ist aufwendig und 
lohnt sich nur, wenn es dann auch benutzt wird. Man kann es evtl. 
aber auch ohne einen Guide anbieten. Allerdings dann mit Tablets, 
die vor Ort angeboten werden.

evtl. komibiniert mit 
Zeile 3 oder 7?

zu spezifisch, nur für 1 Museumspädagogin und Schulklassen nutzbar - 
evtl als Tool für Schulen und engagierte Eltern nutzbar als Führungs-
Guide

design müsste angepasst werden, wäre aber 
machbar - es wäre ein komplettes inhaltliches 
ausstellungskonzept zu konzipieren

StorytellAR – ein Augemented Reality-
Prototyp siehe Zeile 8

SwellAR – Low-Fidelity Prototyp zur 
Erweiterung einer Karte mit Augmented 
Reality 5

Übertragbarkeit 
schwer?

Ist die Technik vllt nachnutzbar für eine Info-AR über einen ganzen 
Raum, die man auf einem Stuhl im Raum benutzt, während man 
sich ausruht?

neue freie 
Konzepte zu 
AR denkbar?

AR-Varianten 
Recherchieren, welche 
technischen Möglichkeiten 
gibt es, wie aufwendig und 
fehlerresistent sind die?

low-fidelity-prototyp - was ist daraus geworden? Ist es weiter entwickelt 
worden?

idee nutzbar, der rest müsste nachgebaut werden. 
Weg zum nachbauen kann abgeschaut werden, 
dann wiederum nur für ein element in der 
ausstellung, z.B. die karte - das wäre aber klasse. 
Allerdings wird die karte bald erneuert, ist schon alt 
- wäre gut, es gleich für ein neuen modell zu bauen 
(passiert aber frühestens in 5 jahren)

Future Walk. Ein interaktives Hörerlebnis 
für das Kulturforum und seine Museen 7 JA!

nähere Infos zum Interaktionsdesign und technischer Umsetzung 
nötig. Für welche Zielgruppe setzt man es um? Auch für junge 
Erwachsene oder für Familien/Kinder? Jugendliche? Wie wählt 
man die Inhalte zielgruppengerecht aus? Ausschreibung machen?

was sind die technischen Voraussetzungen? Gps? Ist es ohne ortung 
möglich? Kann man das innerhalb eines museums umsetzen? Was 
könnte davon nachnutzbar sein? (Interaktionsstruktur) Anfang April auf github.

3D
Nachgenutzt – das „Display“ Starterkit 
bildet die Grundlage zur Web-App 
„Bronzen wie Tiere“ siehe Zeile 49
Chatbot
Messenger Bot für den Facebook 
Messenger nein

Nutzen nur für eine sehr kleine Zielgruppe (facebook-Nutzer, die 
auf die Idee kommen, per Chat nach einer Info zu fragen)

Guidesystem
AR-Indoor-Navigation – Prototyp zur 
markerlosen Wegführung durch das 
Museum nein Nutzen für ein kleines Haus gering, Aufwand sehr hoch
App

App Mein Objekt – spielerisch durchs 
Museum 6

abhängig von einer sehr guten, zielgruppengerechten Umsetzung. 
Citizen Projekt daraus machen. Wer soll die App nutzen? Wie 
könnten Personas in Görlitz real aussehen? Muss man die App 
darauf anpassen, oder passt es? Wie gut lässt es sich technisch 
übertragen? Was braucht es dazu? Navigation im Museum.

VR
360-Grad-Filme der Fastnacht in Virtual 
Reality

näher 
hinschauen

Gibt es Szenerien, die sehr wertvoll zu zeigen wären und einen 
direkten Bezug zu den Objekten der Dauerausstellung haben?

Institutionelle Struktur

VRlab – Gläsernes Testlabor für innovative 
Vermittlung mit VR und AR

Langfristige 
Strategie

Das SMNG sollte sich eine interne langfristige Digitale Strategie 
aufbauen. Dazu gibt es im Verbund einige Forschungsergebnisse 
und Forschungs-Tools, die auf das SMNG angewendet werden 
können. Ich kann einen Vorschlag machen. Kostet aber Zeit und 
denkt über einen Zeitraum von mehreren Jahren

VR Lab Apollo 17,  Lunar Roving Vehicle nein zu aufwendig und kein Platz

Sulzer Dampfmaschine nein

nur sinnvoll, wenn es im Museumsbestand ein Objekt gibt, das 
nicht gezeigt werden kann, aber so toll ist, dass es unbedingt digital 
groß aufgezogen werden soll. Gibt es da was? Wenn ja, fehlt 
trotzdem der Platz für eine Darstellung in der Dauerausstellung

Benz-Motorwagen nein siehe Zeile 26
Institutionelle Struktur

3D-Scan-Station nein

nützlich, aber nur dann, wenn man eine 3D-Darstellung vieler 
Objekte realisieren möchte. Siehe Zeile 49. Erscheint mir als feste 
Station eher für ein sehr großes Haus nützlich, nimmt sonst Platz 
weg.

Evaluation
Evaluation des VRlab und seiner 
Sequenzen Siehe Zeile 24. Zugang verschaffen, lesen.
VRlab – Betriebskonzept für interaktive 
virtuelle Ausstellungen Evtl. Nützlich für eigene VR-Brille? Mehrwert rausfiltern.
VR 

Migrationsgeschichte digital erleben
näher 
hinschauen nicht klar, was man erlebt. Artikel dazu ist nichtssagend.

Berührt es mich? Virtual Reality und ihre 
Wirkung auf das Besuchserlebnis in 
Museen evtl. nützlich für eigene Evaluation
digitaler Terminal
Biografie-Portal ein Portal für Natur-Themen als Citizen-Projekt wäre denkbar
VR

VR "Mit dem Mönch am Meer“ nein
nur näher anschauen, wenn eine weitere VR überhaupt in der 
Dauerausstellung denkbar wäre, also nein.

Evaluation
Rezeptionsforschung VR "Mit dem Mönch 
am Meer"

evtl. nützlich für Verbesserung der eigenen Evaluation der VR-Brille 
oder deren Nachnutzungs-Formate

VR

Ena wasawasa levu. Auf dem weiten Meer 
– Ein Virtual Reality Spiel für Kinder und 
Jugendliche nein

Das ist so klasse! Ich will es! Ein Spiele-Konzept für eine VR is das 
beste, was man machen kann :D unbedingt schauen, ob man 
davon was für unsere Bodentier-VR übertragen kann (da is hapto 
schon dran, mal auf das Konzept schauen), ganz neue Nachnutzung 
schwierig, weil sehr speziell

360°-Brille, Evaluation

360°-Anwendung „10 Jahre Neues 
Museum“

näher 
hinschauen

Gibt es Szenerien, die sehr wertvoll zu zeigen wären und einen 
direkten Bezug zu den Objekten der Dauerausstellung haben? Ich 
habe leider keine ziehende Idee, aber ich denke, das Potenzial ist 
groß.

Rezeptionsforschung 360°-Anwendung „10 
Jahre Neues Museum“ Zugang verschaffen, lesen.
Website

Virtuelles Fastnachtsmuseum Tendenz nein
einfach umsetzbar. Frage des Mehrwertes einer weiteren Website. 
Lieber nicht damit aufhalten.

Display – Starterkit zur Erstellung von Web-
Apps für 3D-Objekte in Museen 4

näher 
hinschauen

Fast nur eine Website, aber dafür eine gute Aufbereitung 
zusätzlicher Inhalte möglich. Konzept entwickeln. Lässt es sich vllt 
sogar mit den AR-Anwendungen kombinieren?

xplore Highlights – eine Web-App für die 
Sonderausstellung „Humboldt Forum 
Highlights“ siehe Zeile 49

Digitales Begleitmedium zur 
Sonderausstellung „Mantegna und Bellini“ 8

näher 
hinschauen

auch nur eine Website, aber Mehrwert liegt in dem Spiele-Aspekt. 
Wie könnte ein Konzept aussehen?

Online-Sammlungen der Staatlichen 
Museen zu Berlin

sehr aufwendig und eigentlich nur für die Professionals, kommt auf 
die langfristige Digitale Strategie an. Ist durch Datenbanken schon 
indirekt vorhanden. Einfach für Dauerausstellung umsetzbar, 
schwer aktuell zu halten für die Sammlungen.

Visualisierung – Visuelle Exploration 
zweier musealer Sammlungen nein zu speziell, aufbauend auf Zeile 52

Rettet die Spielebücher – Robo gegen die 
Papierfresser Tendenz nein

Website-Spiel. Umbau auf Naturthemen denkbar, aber aufwendig, 
Zielgruppe unverhältnismäßig klein zum Aufwand. 
Interaktionsdesign ist noch verbesserungsfähig

mein Geschenk
gute Idee, um den Besucher selbst als Werbenden einzubinden 
und ihm dabei einen spielerischen Mehrwert zu bieten


